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5.

b.

7.
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n

Lernziele
lch kann ...1. Du kennst die Begriffe Zähler, Nenner, Bruchstrich

2. Du kannst Brüche ...
- kürzen (mit / ohne Variabeln)
- erweitern (mit / ohne Variabeln)
- addieren (mit / ohne Variabeln)
- suþtrahieren (mit / ohne Variabeln)
- in gemeine Brüche oder gemischte Brüche verwandeln

Du kannst Bruchteile von Längen oder Flächen einem Bruch zuordnen

Du kannst am Rechteckmodell Produkte von Brüchen nachweisen.

Du kannst Brüche multiplizieren (mit / ohne Variabeln).

Du kannst Brüche dividieren (mit / ohne Variabeln)

Du kannst Bruchteile von Grössen berechnen

Abgeben vor der Prüfung. vollständig ausgefülltes und sauber geführtes Dossier. eingeklebte Arbeitsblätter aus dem Arbeitsbuch inklusive aller dazu ge-
machten Notizen. Merkblatt zur Lernumgebung. vollständige gelöste Probeprüfung. zusätzlich gelöste Blätter

Weitere Lernlinks sind zu finden auf
http://schule. omr. ch/ru
http:l/www. math bu ch. i nfo

Name Vorname Klasse

oo

1. Sekundarklasse

Dossierkontrolle vom
Beurteilung
Bemerkungen

€ Unterschrift der Eltern



Operieren mit Brüchen

Einstieg

AB1

Mit gebrochenen Zahlen (Brüchen) kann man die gleichen Operationen aus-
führen wie mit natürlichen Zahlen. Die Verfahren sind komplizierter. Produkte
kann man als Rechtecke darstellen. Mit diesem Modell kann man auch die
Multiplikation von Brüchen veranschaulichen.

Q)-
Schreibfiguren wie .../.5......... heissen Brüche

2
f)J

Ne,wner
ßrr,rct,r¡ln'ch

71,Vter

Echte Brüche Unechte Brtiche

Brtiche

þg( ñanw' d¿t Tewrt( 
,

tu-¡l 'r^'{a de( T'¡\QutL'

Der Zähler eines Bruches gibt an, wieviele glei-
che Teile genommen werden.

Der Nenner eines Bruches gibt an, in wieviele
Teile geteilt wurde.

Ein echter Bruch stellt eine Bruch-
zahl dar, die kleiner als 1 ist, d.h.

V-eil&*l. Kt. þqs ,/$r .atu.
.cl*Á...N.gil,vtg{=. ... ... . . ... . .. . . .... ..

ïA&!r4 .S. ...N.em'nftf, .

z.e. 4 ?
6 / t3t

Gemischter Bruch

Ein unechter Bruch stellt eine
Bruchzahl dar, die 1 oder grösser
als 1 ist, d.h.

d* &Mv nl Xrrntr..çplr
1þ.:alu {frm ..W.K. .N,r...........
N.en4 Rr.
1illu >: Np.tug,(........ ."'0"""""'

¡ùser
kluìqe,r

0rÐsSer utør
glelch

kteìqer crle,
ytatLh

)

s t 44t

sind gleich gross.
... Ñí:i't+t.í.. )v.q.!.. sllr. q(4tc.l+ow

ü

Brüche erweitern und kürzen
Der Bruch 1l2und der Bruch 5i10
Erweitern heisst, .$6rh!-t r..*'xl.
$a&.t . . . . unv*!..n¡ila. .t6ì e.ø

z.B.
Aru

z.B.
6 t"f

Küzen heisst,

2_0=l¿ t^/vr

¿- "s 4o a .c
,L
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45/to

',: . . . .!.çi4 ¡!. . . .\i t !3., lrt r . . . .t1*i.t .'{n.r.
bQ
nØt",1" " "

'i,l"qw

g*it ¿ui.Y.t

ff7,w
í?!itç-4.

€
z.B LLi

Lb
itL
'*-.-*-
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'| , )rt .;
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Lernumgebung I aus Mathebu.ch 1+ 2.1 .2014 überarbeitet Christoph.Rütt¡mann



Einleitung
'{it Brüchen kann man

I

,re gleichen Operatio-
nen ausführen wie mit
natürlichen Zahlen.
Modelle und strukturier-
te Beispiele helfen dir,
Bruchoperationen zu
verstehen.

Operieren mit Brüchen

Auftrag 1: Wer erreicht das grösste Ergebnis?

Spielanleitung
ln einer Spielrunde würfeln alle je einmal mit vier Würfeln

Bildet mit euren gewürfelten vier Augenzahlen eine ,,Von-Rechnung" mit zwei Brü-
chen.
Bedingung: Der Nenner ist beijedem Bruch gleich gross oder grösser als der Zäh-
ler.

Ë̂ von 1

ã

lhr könnt eure Berechnung mit dem Flächenmodell darstellen

Bestimmt euer Ergebnis der Bruchrechnung

l1^t
Ëvonä=Tã'=õ'

Wer in einer Runde das grösste Ergebnis erreicht, gewinnt einen Punkt:

Notiere deine Ergebnisse wie im Beispiel aufgeführt:

,l

3

t
6

ù

s
N.\.\
lNo

AB2

Oa
\

{

oa
oa

\ ),

NNN\I

Rechnung Zwischenergebnis Endresultat Punkt?

!
6

von 1
3

4
1S

2
I

Christoph.Rüttimann 2.'l .2O1 4 überarbeitet Lernumgebung 8 aus Mathebu.ch 1+



Operieren mit Brüchen AB3

Auftrag 2
B¡tiche multiplizieren A Erklärt im Einheitsquadrat, wie man die Brüche ] und { m

Das Ouadrat hat die Seitenlänge 1. Ein solches Ouadrat heisst <Einheitsquadratn.

B Stellt im Einheitsquadrat andere Multiplikationen von zwe
Wählt für a und b verschiedene natürliche Zahlen.

C Beschreibt, wie man Bruchrechnungen in der Art von j . { lösen kann.

t.¿ I

ieron kann.

v
ô

1
T t'! = b '. ,l v* L Ttdta^ ìót dryll {t^'o({ì"'t

4
2

tsw,
4øc a"m¡mú'l

/1 /l
a'a 223

I¡ftrag 3

2.3 6
S Spaïcl,
la'Ot^sy*øt

A Erklärt im Einheitsquadrat, wie man die Brüche f una f miteinander multipliz¡eren kann
B Stellt im Einheitsquadrat andere Multiplikationen von zwei Brüchen f .{ dar.

Wählt fi.ir die Variablen x. y, a und b verschiedene natürliche Zahlen.
C Beschreibt. wie man Bruchrechnungen ín der Art von f 'f lösen kann.

o
Lernumgebung I aus Mathebu.ch 1+ 2.1.2O14 überarbeitet Christoph.Rüttimann



AB4 Operieren mit Brtichen

^ yftrag 6 aWie viele Mal ist f fr in $ h enthalten?rr

å n'å h = 45 min:10 rn¡n = T3 4,5=o**=
wruiú

0m !m 1m

1. Beispiel å, å =Q= 2. Beispiet 1,ê =ffi= åt

?brbt iuf¡aa( taa{
a

'/lo"

A Erklärt am obiqen Beis piel mithilfe des Grössenmodells und des Kreismodells,
wie ein Bruch durch einen andern Bruch dividiert werden kann

(rú

6øssø,^olú'

l(.reiswodtfl

Bsp, I, t Nid d: .i !, t + a"lf,.W
rta^loodill duië lø funulcu(M'" 4î,nit'î: '(ona'=
Qf : tÞ = +.t Ha¿ ú4/ lCInra b?w â i'Û 6l'ntu bn
slq 'L Prat¿ '

ßty . T,& 2 A?0" l(t^¿a,'únk I Zfo" i Çoó = k,g x' n/ohe óo, tt n J

Erklärtdie Bruchrechnung å t, I mam Streckenmodell.!-uftragT

Auftrag I

J rrr5

6
1

A Studiert die beiden Beispiele. Erklärt einander, wie man beim Dividieren eines Bruchs
durch einen andern Bruch vorgehen kann.

o
Christoph.Rüttin3nl 2.1 .2111 ll::::i:.:-:



Operieren mit Brüchen

z.B
3

Zwei Brüche werden multipliziert indem man

AB5

t/,t ØL ,1,/41¿V¿,T .K:4r¿.

q
1

. Regeln beim Multiplizieren
.'lit erücrren

n¡an mr/tlhliziert eine Zahl mit einem Bruch, indem man ...

dtnnl l,iltttu núI al*: rtart. faÁl m'q!/h/þ.n'¿r/
Und, >/¿4d, Møt tU¡..Kkl<t¿tk. ¿Afu,

þ';û¿fr ma,¿-, lry
N¿n*nvn rccá.¿t¿4:........

2- 6 ^45.'5

19
35

z.B. T
7

3
5

)
Z"p 4çx'r*rr'f* BñoLlc S¿-;*Y;;'" 

* ,4-,t*r,;ü,/¿" 3Q/''/ rta- êt-u¿"t-t Tob-
B rUdlr" ut-ttt/(¿¿¿rc,/*2,t, uad dcz¿,aø '(7¿'4?78 2ï+, =##=Ê

Wir greifen auf die Umkehrung -Ubungen
der Division zurück analog zu Bilde den Kehrwert von:

Regeln beim Dividieren mit
Brùichen

Wie dividert man z, ts. -!-
2

C(

10.5=2,da2*5=10ist: |=> A7-¡ -l7'Ì
! =s!.=9ø2-1

3h
a

2=
J

r .Z=Å.da )L2 3 y', y
2.¿
3

1!8'g
s, 4!
8 '1Y

= 408

35
-7
65

ô
3b

Wir erweitern 112mil6:

bX
v +

Wie hängen nun 112 und 213
mit314 zusammen?

Wie folgt:

Merke: 3/2 ist der sogenannte
Kehrwert von 2/3 (vertauschen
von Zähler und Nenner).

Berechne

daraus

x.L-v3

t3T
2

7.3 _8'4-
t4
18

1.2=t2'3 4oder

îÅ7 =4î246
4Vy *û8.I

,*s

a
b

a
2

4é42t26ty
=+L- Jq+,) 3t-

1

+2

dq
b

.g=
d

a
2

4t
5d

_3
4-J4

a0lebc

LIêl
2

'vd Çqd
4c ïc

Lernumgebung I aus Mathebu.ch 1+ 2.1.2014 überarbeitet Christoph.Rüttimann



Operieren mit Bruchen 17

Bruche multiplizieren und dividieren

Bruchteile inr Ëinheitsquadrat

1 4/q (r It

)

Åt
lg

4[t

2[3

n/s

/11
lz

n(,

P 1 o I

2

A Schreibe zu den Einheitsquadraten P und O d¡e Bruchteile der Seítenlänge,
B Berechne alle Flächenteile als Produkt ihrer Länge und Breite.
C Färbe in be Ouadraten zwei Drittel der Fläche.

o

A Zeichne die gleichen Flächenteile wie bei P und O aus Aufgabe 1 anders angeordnet in die beiden Rahmen
Beschrifte sie als Bruchteile der Ouadratfläche.

Û Färbe in den beiden Ouadraten Teile, dìe zusammen einen Viertel der Fläche ausmachen.

)

P

I

I
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I

4,
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I
3

¿
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2
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þ
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I
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,/fi t/,
(

,/
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2,(

o
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I
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I
I
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i
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I
I

I

I
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Operieren mit Brúchen76 17

ì Brüche nrr¡ltipiiuiêren

Brüche kann man nach folgender Regel multiplizieren
Zähler mal Zähler

Nenner mal Nenner

B

3

Erkläre jemandem diese Regel m¡thilfe des Einheìrsquadrates für die vier Beispiele.

/U -l',,1 Z.! 2.3t3 3 4 Í'4 X'4

,,,

% 7t
Becl"rendreiecke

4" Vervollständige die Bechendreiecke.

a(g

a/s

a/,n ,tl
= /.L

R2
64

A
q

DIA

3
T

Iç

s/n

=8

o/,t,.

,l/z

g
'lz

o/zy

,l

ls

)
= 9/1, ='k 4/ro az/tc

b//4t Irb 4

Trt - /,r

Tnt

4
2

2/s L
¿{4I

12

c

4ttb

.l/
t3?

I

4 l'!"î h= þ-+4-.2-9,_tl
12 ,t- 42- î

I

n/L ¿/"
1
2

1

2 3
7

I

4 2
J

2
3 L

6

t/b
Te Ve

bt
142 %

/2p6'

I
3

'/,tt
a
3 4

4

Ys
4
5

ó
J

E
4

2o
2a

1

2

L
6

1

12
l-
2

LI 1I

l_I
4 l_

o

t
ìt

1

aõ

.12



Operieron mit Brücheo 17

) t)

4,
lú
E

t/zc

!r

Vã
L2

'á=#'+' #, A
5

i,å.å-#-#-l=tl

â= 3.2- â

4-g
)

g
12

M ¿l itirrirts,aiio nstatrell*:¡l

3
4s

!
5

1 2
J 4

'l/t( lr!ç tó:tt; -Tt

Tç:-tt o(.1 ,tþ:!s(a ' Ttf/o', u/rt ala' Ic
4lao

'Tl-
Y* 4lot/tt

N

l_

z
J

3
4

!"
Ã

s/,ts

4tlL.t
,_fu-

)
fl lm Flächenmodell unten wird folgende Multiplikation dargestellrz.l=!32 3

'I

z

åT
I

I
Stelle zweislsweitere Multiplikationen aus

2
6.

I
3 L

6

u/ts g
Í

Z {I

6
15 Ã

9.s

4
T6.

I
]E'

1

3

t
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4

1
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aa{
.f
T

o
1¡'

J

5
I

15

l_
4

I 1

s/t
Yb

A als Flächenmodell dar.



Operieren mit Brüchen78

Wie i-¡ft nlr¡f i:iì I tg in j kg rtnthalten?
-t """""""
/ Berechne die Divisionen mit Grössen,

Aåts:$kg=

ftg:frts=

17

f von{ =Tg f von} =+, gvonJ =Tg,r=tft,

f von{ =70 f vonf =n7ro"9þ¿,oni=%t
f von ] = t/*-[t¡ E *" i =aî/tç,t/rt,,^ t = o7,ro=,/ro

f von] =o/*={o f vonf =r/n, frvonf =t/*"Vzç
f von] =u/0, f vonf =47?o,t/t*,o^t=n|æ-flS
f vonf =%g,lgg,ont='tb/6 frvong =n|ru.,/,t
f von f =r/or,16 E,on t =z/g,Ts gvonS = attrrr= /t

tbr =8 c åh:.f h= ?=gâ/,t+ ó q-

)
Anteile besii¡i¡¡¡relr

6 ; ;; i:ï/;
Ivon!-(ç
[ ,o" ! =4lg

$ ,"" ! =(a¿

1¡ vo" [ =af*

|,on | =4f46

]vonfr=rlU
Ivonfr=r/rv

a(s

u
3
L
1
F
2

*,.^tr=t/q
{von}='h,
+"""+=4tt
I ,on ,u = 4ú,r

Ivo"!=4fr2
Ivonfr=(to
fvonfi=r/rr

; J";; i =rin | {;;^, =u/r:tú; i;;:;t :6/4î=:il; I;:;:;+:Vt;

8
q
qo
Ff,
îr

2
ct

b/qc

Ycr

L
2
tt,t
I
,r
\r
6

Iq
gt ,lr = rå=T=lî

r m =T"=sb
É r*.= I i=lr=z+
3 r'" = u#_= u

frr;frr= {-n%
g n: f rr = H.= a h*a a/,t

l] n: f rr = # _ a/ao

8 rtm

å tt

åt'

1

10

Divisionstaå:elicr,r

E A Berechne die Ergebnisse in den beiden Divisionstabellen

a

a

2

1_
4

5
B

A

6',

3

c
4

L
6

2
5

3
. - . -2.-..- "--. j

42
!/ç

_h-_p
H' g 

"!{ 'H: ÅLs

f-ti H: lls

Þ/q ,h gk 
=,t?a

"/<s
,(€7to

) 2
s/st 4btç

2

Ç/sb b/so={s

= 2/t ;*ïfu--
4/tz, tk bht, ln oY/nc " 43k nt/zn

s+ - ?'/s 2r/r 
= stÁ

a 3/s=Lo/s

a

l

12

"=g
l/.r

B Vergleiche die Ergebnisse der beiden Tabellen.
Was fällt dir auf ? Warum ist das so? Suche eine Begründung

þ/^=3 .h,,Å%



Operieren m¡t Brüchen t7

{., Welche Rechnungen haben das gleiche Ergebnis?

20
4

(20.4):5
. ,Ib

B0: 5 :,1å'u'l l'{='rr,' 45:2= 22 +

30:3 =¿o

n

160 : 5 '32
t5: I *F.Ê ,22t(20:5l''4

= l.t1,4b

20: IAU=3.{, t,

,+ Z'l =2t 16:f= 32

T'at

+ t; "l=n, W='tg

120'5l': a
=25

20T .29t
4

b
7 =4o

5
i'20:4) '5 = 46 2s:

ryt' t=q

15 t2
3

1

3
/4o

30

(20'8) :5 = 32

(15.2):3
t40 15:

-f
= E.!= ao

3
2,);

1 Ü t",""i"" áì, or'"'"."^

^ i'l = ?ron
+'¿=+'?"?'talo
i,i =t.*=I*z
,'+ = î'l'T"tn/o
å'å= t'f,t-s

-ff-s i,2= I
='{"3? t,e= I
=f=vr. t,å= i

+ =?'1,$=nX t ?' tr =t'k' !.4!
â = l'f ,f ={h t,z * ?.L-+ =4

å' î = b'å-4
å'f = 3,1=#=l
å,å= çî.i,#.7

n"1"4

3
4

a

J
4

a

1
2

9..L4,ts3k4
g.t
?1
e.1Eî
g"bq1

1*
4

=f,al " I
= f,ry,, i1_

3

I

1
6

\=a
.r-{!q- 1b

'l ,9 =2.uøoa

) Brüche addieren und subtrahieren

Acitlitíol¡stabeller¡

11 ";;;,,;;;;; n2[ro

tt/lo
{lr,
r/no

/to ? /to

"tt

rñ;
o[qo

å

,TJ"'
t2o

Tabelle A

{t -i14O 2

3
10

1

10

Iñ

Tabelle B

2
5+ +

I
712

1

10

![p:tk
Tt:T,

!-
0 '12-

2s

7tç 4
6

I
3 .lS

,to .u:(g
I

r/rr\
x%

sla ', ïho s/to'1,

+lø 
-- Tro ïs

t -83 ,t2

4Eo =

%Ik
Yu

4g

lllqq ' q/zp 
Yto-'lnt, 7/

t42-

4t

iv;ú
Ya

,(ro



Operieren m¡t Bri¡ehen80 1V

Subtr¿¡lrti¡r¡rer ¡

12

r^ìJ

Âå-å = le
i- 14 = 2h=

1- L = To
å-*= l/t¿'
l-, 1* t¡ *2 B- I,tb

t - + = Tro=
11gl2-20= /2o

å-# = qt/^u,

31
42t3 It

alsI/,t

^(s
3tIt
Tt

t/tt

*/¿u

,ho

cls

4lt
t?þ

,Yø

9-.-1_ _4 3-

3* !44

9._1-45-

1,1*46-

3v*

Zahlen ¡n;¡ r.re r¡r mit çeh retc;l:err *n l¿¡ lr len

21ã--ã=
='/,t't/o 3-*=

T*

Vorvollstãndige clie Zahlenmausln wie irrr Beis¡riel
Achtung: Es sind verschiedene Lösungen möglich

1

alz

aht 4lq ,lh

:i: "$elhsttr*rrrteikInç¡ ctf^.!¡leri*re11 rr¡it ßrris:l¡¡:!.1 ¡

1
5

z
3

r/,tz

*/nt

'/r, 
-'/o

as/¿v

c/e

*/0,

?__L-3B-

3t¿-B = 3B-

1I23
4

2_1_3 12-

1

10

1

2õ

,hdttu'dull¿
Lasuvy^ lt

A

lch kann.,,"

[_] Oiu vier Grundoperationen mit Brüchen
an Modellen verstehen und nachvoll-
ziehen. SB I und Z, 4 bts 7 AH+ 1 bie 3, E
gebrochone Zahlen multiplizieren.
SB2 und 3 AH+3 bis 6

gebrochene Zahlen addieren und
subtrahieren. SB9 und 10 AH+11 6¡s 13

[-] W"ituru Aufgaben
rG¡undanfordoru"n"",, ouii-äi' it'.',,.'',"...','..::

#r¡s;itÍüùeh k¡¡rr¡ ich.".
gebrochene Zahlen dividieron.
SB6 und 7 AH+7 b¡s tO

l--l fopfrocnnungen zu allen vier Grund-
operationen mit gebrochenen Zahlen
durchführen. SB Rechentraining

{_] Weituru Aufgaben

ctJ

[J Arbeitsrückschau im Merkheft a¡ïi.ä ii
'..,...",.,....91

Testo dich selbst A¡rr.o4,::

,1?_
12

5
6

7a
1

2
!
3

1

4

a
_1
3



AB7Operieren mit Brtichen

1

1 mathbuch 1 i tull i Arbeitsheft+ i Teste dich selbst

A Welche Addition von zwei Brüchen ist
an diesem Rechteckmodell dargestellt?
Schreibe die Rechnung und das Ergebnis.

sk r,l¡, , 4'ho + t/zo 4lt
/20

3

^/,t í

I

B Welche Subtraktion von zwei Brüchen ist
an diesem Rechteckmodell dargestellt?
Schreibe die Rechnung und das Ergebnis.

t/t - llq = ¿2Áo' s/, , 7/U

C Stelle in den vorgegebenen Modellen die Rechnungen dar' Schreibe das Ergebnis'

0

|uon] = å 1.1 _2'6 -

5
6

:
1

1

8

l
6

1

4
1

b

2 A Berechne

von

von

10 -9_= 19-9

15
von =n

21
von =ffi

1t
3'6

3

B Berechne. C Ergänze die Tabelle

1

1

Z
3

q
8

t
2

1

loo
3
10

I
45

-l

18
1_6-

1s1I 40 400?f

2
0
3
1õ

11
11

20
'N

!=c

4_=
5

4
0
3
4
3
b

o27Õ --

n Db - t43ã=30 -13t,
l-
4

3
I
I
10

3
16 so

I 3

) 800

15
47

10

73æ -Toõ

I I
ìõõo20 100

\) Berechne.

^31A-+Ë45

58
51_122

15 4 19
= 20 ' 2o'- 20

1091
= lb-15=lsÞ c

5
J
4

õ

16 15 31
4C) ' 40 40

o
10

18 15 a

-2020 20

7 -320'50
35641
---+--=-= 100 , 10(:J 100

35
= Jõõ -õo=lõo=rb12 12

11
12

7
100

21
-ioo-501ñ

Lernumgebung 8 aus Mathebu.ch 1+ 2.1 .2014 überarbeitet

l_
100
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Operieren mit BrüchenAB8

Vervollständige die Additionstabelle.*

I

t
3

7
a

J
4
59
3õ'

31
20

17
12

5
6

93
64
49
ão

3
2

'13

12

+

11
I

17
15

tt-õ-

5
q

ã
5
4

I
I
4
6
2;
1

4

5 Berechne

A =6

=z=13t âL-4 r 4

=90

1

1

1õõ

^3Þ ::
IU

I
10

5g
E

T2

1-'l!=, \r I

=* "tf;
t
4

1

2
b

z
5

q
I
3
4
7lõ
añ =å = 4!l

1ã

t_
4

Vervollständige die Multiplikationstabelle

6
1

J
J
5

LI
10

20

18
z5

3
4
ô
îo

l_
2

4
15

5
18

1;J

3
z
4
5
t
s

1

o
10

12
26

L
2

J
5

lt
16

7
10

35
4S

7
B

iJ

Lernumgebung I aus Mathebu.ch 1+2.1.2O14 überarbeitetChristoph.Rüttimann



Operieren mit Brüchen AB9

'-'iausur Mathbuch 7.30: Bruchbilder200s Nr
Name/Klasse: Datum Zeit'. 'Unterschrift

Punkte: 

-Note:- 

Persönlicher Notenstand: 

-der 

Eltern

Selbsteinschätzung:
Verständnis vom Thema: ++ + + - Lerneinsatz Prüfung ++ + + -
Allg. Befinden: ++ + + - Aufmerksamkeit in Schule ++ + + -

Bem.: Achte auf übersichtliche Darstellu , Lösu und Schrift. Ohne"IR. Kürzen nicht

1. Aufgabe: 1.5 P.
Verwandle folgende Brüche in gemischleZah-
len:

9614

?2153 =t-

823121= 

-

2. Aufgabe: Notiere in ganzen Sätzen 2P.

Kürzen heisst

'Jwe¡tern heisst

3. Aufgabe: 2P.
Erweitere die Brüche mit der verlangten Zahl:

4. Aufgabe: 3'0.5 + 1 = 2.5 P.
Kürze soweit wie möglich. Notiere die Kür-
zungszahl!

12645
60 180

9.s

t8
45ab3c

-
))a c

l3 mit 7 erweitern gibt

7xy

f mit 2x erweitern gibt

5. Aufgabe: Berechne

3/8 von 152 Fr

1/9von4.5h= ? min

4/15von 24m2= ? dm2

5/11 von 3 hl 30 I =

2.5 P

9

Lernumgebung I aus Mathebu.ch 1+ 2.1.2O14 überarbeitet

9126 von 1 km 326 m =

Christoph.Rrittimann



AB {O Operieren mit Brüchen

a.' Aufgabe: 2 P.
¿-eichne die Rechnung ein und berechne sie:
t3

8. Aufgabe : Berechne
a$-r**råã

10. Aufgabe : Suche eine Lösung
30
105

lP.

1P.

-a -64

52
64

7. Aufgabe :

31
5'4

9. Aufgabe : Berechne. 3.0.5 + 1 = 2.5 P.

187
25 15

4a 7c

l2ab 6ab2
7bc ' 14c3

9.Aufgabe: 3P.
Suche den Hauptnenner und mache gleich-
namrg,
53 Z

968

t77
36 18

9
48

3b 7bc
5e \rf

9d5b

6.0.5 = 3 P.

1
4

2
7

T
9

2
3

2
=5

1
3

Christoph.Rüttimann 2.1 .2O1 4 {iberarbeitet l-ernumgebung I aus Mathebu.ch 1+



Operieren mit Brüchen AB 11

Merkblatt

)

)

Lernumgebung 8 aus Mathebu.ch 1+ 2.1.2O14 überarbeitet Christoph.Ruttimann



Klausur Mathbuch 7.30: Bruchbilder
Name/Klasse Datum Zeit: _'Unterschrifi
Punkte: ii r.¡ote,l. T,i jl Persönlicher Notensland: 

- 

der Eltern

$elbsteinschätzung:
Veætändnis vom Ïhema. ++ +
Al1g. Eefinden: ++ +

Bem.: Achte auf übersichtliche Darstel und Schriff. Ohne TR. Kürzen nicht

Nr. _

+-
+-

Lerneinsatz Prtìfung ++
Aufmerksamkeit in Schule ++

4. Aufgabe:

nl

3.0.5+1=2.5P.

++
++

1. Aufgebe: 1.5 P.
Verwandle folgende Bruche in gernischte Zah-
len:

96/4 = itr

,,q
= L" ,t't I

Kurze soweit wie möglich; t'1tîr¡rr ¿(,r_' k..lJ.";i,n",

Ll 12645
6t)

[) t :Í

{J +

:j
t-

ç
î

ItJ0 il
JL E

{rJ

1 ,. ,i. I ] ¡_r,

ù ,-" i.l ¿;L

2.5 P.

'tt i'iïlkr

a22153
)
,) l\

9¡
t8 ,

45r¡åtr'
)-'r ¿r c

823f21 = *_=. -
¡a, ]
'i'¡ I
, ib,i

tr

2. Aufgabe: Notiere in ganzen Sätzen

Kurzen heisst

5" Aufgabe; Berechne:

3/8 von 152 Fr. = ::? îi:=
,Í = 'lìJ
l. r

1/9von4.5h= ? min

r.,iî !r - q bu r .'1. -' il k r.r*vr

¡ ù tl
t.,

.r I¿t

2P.
,c .1

..f .,.,i.. i.:..;.i .... .*,.' . t. í "1. É,í¡. ". ..,

. t. ii r. . .. !, i* :'..{.i :,: t.í,{'É,.,,., ... .. .

3. Aufgaba: 2 P
Erweitere die Brüche mit der verlangten Zahl:

/ir
4/15 von 24 n\ã = ? dmz b¿,1. ¿ l'j:;'=-
,.r{,nl = !t rx trwl

', ut CC ¡5 * ¡l (iç'

+.. .- Ll ttril L.

5/1 1 von 3 hl 30 I = tr:lr ru

Ë-iì:_::

r i, L ¡.i. j-
-t

',i i,. r i)

9/?6 von 1 km 326 m = hbl "u'

ç
13 mit 7 erweitern gibt :l '1

7¡r'
'5.t' mit 2x erweitern gibt

i{r':tî-- ì

i -: ¿r 5 iJ,',



Klausur Mathbuch 7.30: Bruchbilder
I' relKlasse: _Datum: Zeit _'Unterschrifi
Punkte. . i t¡ote i'-'¿.iit Persönlicher Notenstand: 

- 

der Eltern,

Selbsteinechåteung:
Verständnis vom Thema: ++ + + -
Allg. Befinden: ++ + + -

Bem.: Achte auf übersichtliche Darstell Lösu und Schriü. Ohne TR. Kür¿en nicht

Nr. _

l. Aufgabe: 1.5 P.
Verwandle tolgende Brüche in gemischte Zah-
len:

96/4 = +

Lerneinsatz Pri.ifung ++ +
Aufmerksamkeit in Schule ++ +

¡J 180

9s
t8

45uh'<

-
))¿¡ r'

5. Aufgabe: Berechne:

3/8 von 152 Fr. = r? îi
45; y =4:J

i f:¡

1/9von4.5h= ? min

-i; þr = -{ Lr t . - -(-

4. Aufgabe: 3.0.5 + 1 = 2.5 P.
Kürze soweit wie möglich; r i¡lrirr : t,i n.,1J..,,.n "

.trl t26

+-

45
60 :,+

I

{, 1' t }
i¡ '¡ E

tð

) ..,.-

i..

nl

- t r-r'

I'l ¡¡ -

,' t1

322153= L '1'r I:,r.i t

823f2J= *_--_-

\
2. Aufgaba: Notiere in ganzen Såtzen 2P.

Kûrzen heisst

tJ 2.5 P.t.,-' , 1 lt:-
\-s
rj, l

Iellern heisst
. -r I i!¿.t - -*{.1"!,.!. .1.:'.'1.1 *. I ....: tÍf,'.(...,.1. ¡...

:. í.! *......( !1. i.(.( fi +: :.i i :.1 t.i.'.t

3. Aufgabe: 2P.
Erweitere die Brúche mit der verlangten Zahl.

4/15 von 24 ## = ? dm2 t:h, clpt

l q V}l ).\t-i ,t*f,
1"1u; l5
'r!

r,þl I l¡

- lttç'
4 l(¡t

,¡t r

')L ;illv'l

-i 

"'_:lu
5/11von3hl30l=

I
lJ mit 7 erweitern gibt :l .1

:;. L J

9/26 von 1 km 326 m = llrlt,"¡
l¡-{.,1 .-{,' I

3) )L

¡_ I

7.r"r'
:l--:r).1' mit 2x erwe¡tern gibt

l"lt *
7î-:-- l
:=- i. f:th ,l

,,'l:



6, Aufgebez 2P,
Zeichne die Rechnung ein und berechne sie:rì

s{
a
À,,I

zuE

,)t-

1t
Ji

6.1

7, Aufgabe ;

5:¡

)

I't4

, ii ]i\/

ls
1.1

&-s2t 'TL

6.0.5 = 3 P.

f"*

J:l

l

(,

4
4

tåît
{
î

'\
æ -g-

3¿

1Ebt

L
g-

2
)

I
3

3Et*r*"råå = Sô
.,1

3t

9. Aufgabe : Berechne. 3'0.5 + 1 = 2.õ P.

L Aufgebe : Berechne,

tlfr, l" .¿t q '1Ë.{r . ,lü ,l,J

1.5 ,{5 - åS 'T
4'l fl¡,{ 3e ei-d

?Ìc . ff {i,--------4¿l- -Å-4T.5 ',b .g_

7br S*h-
.?

t?

1P.

3P.

- ï. , +ì 'nùót 'gr' * tt fi
1=31 =U

3l
5' 4-

å Y-- tL=)+
5 1 5 r-rb

4a 7r
5b' 9d

'}b |c riS &rË.

l?,ab 6ah¿
il;'42,rô 41ut

:I4c'' {tx.-
:t:

i1oL.,l- _...:- *----, -:
-., lì'

{.{ ti i

9. Aufgebe :

$uche den Hauptnenner und mache
gleichnamig.

bÍ+åu
7t- 1Ê- 7L

t¡{

r1!6t{9

ïÊ.

36 r8
fi7 å

4tr lltltl ,l qLl 'l'lq
)c

4vL+

5¿, S*:/'

e+ a$
,+oë {-

35b¿
\t*

31, 7 br

10. Aufgabe : Suche eine LÖsung.
31530 -"1 .4v t05

1P.

;t, ñ



6. Aufgebe: A p.
Zeichne die Hechnung ein und berechne sie:.{ .r, -a-ó-t

)
{-

6-l

7. Aufgabo :

aus
.¡ 7,-¿1 1'L

3t
lr¡ fi

L

\,

t2
-a -

)

6.0.5 = 3 P.

t.,

.'.\
":' i

,)

i¿-

{u

þ
.Jl

4
+

.5
af

lI

'12e
J

I

,"|.L

2
5

I
3 t

¿1o IÛ5

ñ

8. Aufgabe: Berechne

¿5 4-\. år?
4q t.'{4g 7r

9d ób ]' $Slx

lP.

rst-rg"e{fr Ë ß å-å'.#- = g1ä

=:3

t L= t!*,)+.I .1 5 r-{i
3r

-;- =t54

9. Aufgabe : Berechne. 3'0.S + 1 = 2.5 p.

48 T- d$ '1s" ?Ìc s
1?5

4t-4
3541,5

3o qd
5å

'ì-

lïub 6aht ""4î^þ

7bt ' 14"3 9w.

i.
.4{13

,;-lJ
b"?t?

J¡J

t'¿r2
'"- ;-''- --:ï- -

:r l.:.-l ,ìl '

9. Aufgabe:
Suche den Hauptnenner und mache
gleichnamig.

7L
i\

#"

7L

üE \t, {}
/1¿i1 .l..tLf 4Ytr

3P.

5?2l
7t

6ö5 37
ó89

79
r8 48

,7

36

lc

4'rtl

3å
)¿'

T ltr
8eJ

10. Aufgabe : Suche eine LÖsung3 .,15 30

s+ uI
,ð{-

55 bc
-'-*-7-
14" ¡

'l P.

+

?t


